
Wintersession der Evangelisch-reformierten Synode des Kantons St. Gallen  
5. Dezember 2022 im Kantonsratssaal in St. Gallen 
 
 
Als Dekan des Kirchenbezirks Rheintal ist Pfr. Christian Hörler, Gretschins, für den Rest der Amtsdauer 2022 - 2026 
gewählt worden. Er übernimmt die Aufgabe von Pfrn. Manuela Schäfer, die neu im Kanton Zürich tätig ist. Synodal-
präsident Pfr. Stefan Lippuner nahm Pfr. Christian Hörler sogleich in Pflicht. Amtsantritt für Dekan Hörler ist der 
1. Januar 2023. 
 
Nach ausführlicher Debatte bewilligte die Synode die Schaffung einer Arbeitsstelle für Menschen mit Beeinträchti-
gung per 1. September 2023 mit einem Pensum von 50%. Damit einher geht eine Pensenreduktion von 40 auf 30% 
der bisherigen Stelle der oder des Beauftragten für Religionsunterricht im heil- und sonderpädagogischen Bereich. 
 
Der Aufstockung der Arbeitsstelle Junge Erwachsene zur Förderung des Nachwuchses in der St. Galler Kirche per 
1. Januar 2023 um 10% auf insgesamt 60 Stellenprozente stimmte die Synode diskussionslos zu. 
 
Den Voranschlag 2023 der Kantonalkirche und das Budget 2023 des Kirchenboten genehmigte das Parlament. Die 
Finanzprognose der Kantonalkirche über die Jahre 2024 bis 2027 sowie die statistische Langzeitprognose bis ins Jahr 
2045 der Firma Ecoplan wurden zur Kenntnis genommen. 
 
Die Kommission «Zukunft St. Galler Kirche» erstattete einen Zwischenbericht über den Stand der Dinge ihrer Arbeit. 
 
Den Bericht über die Synode der Evangelisch-reformierten Kirche Schweiz (EKS) vom 7. und 8. November 2022 in 
Bern nahm die Synode zur Kenntnis. 
 
Kirchenrat Pfr. Heinz Fäh berichtete über die Vollversammlung des Ökumenischen Rates der Kirchen (ÖRK) vom 
29. August bis 8. September in Karlsruhe, D. 
 
 
 
St. Gallen, 6. Dezember 2022 Markus Bernet, 1. Sekretär der Synode 


